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(54) Verfahren und Vorrichtung für das abgedichtete Befestigen einer Brennerelektrode

(57) Die vorliegende Erfindung betrifft ein Verfahren
zur Befestigung einer Elektrode an einem Wandblech
(2) eines Brenners, wobei das Wandblech (2) eine Boh-
rung (6) aufweist, in welcher der keramische Isolierkör-
per (3) einer Elektrode (1) angeordnet wird, woraufhin
durch einen Preßvorgang das den Keramikkörper (3)
der Elektrode (1) umgebende Metallmaterial des Wand-
bleches (2) in Richtung des Zentrums der Bohrung (6)
plastisch verformt wird, so daß der Keramikkörper (3)
durch den Lochrand (9) des Wandbleches (2) festgehal-
ten wird Ebenso betrifft die vorliegende Erfindung eine
Brennerelektrode mit einer den keramischen Isolierkör-
per (3) der Elektrode (1) in einer Bohrung (6) aufneh-
menden Halteblech (2). Um ein Verfahren zum
Befestigen von Brennerelektroden in Halteblechen bzw.
eine entsprechende, mit Halteblech versehene Bren-
nerelektrode zu schaffen, welche eine gasdichte Verbin-
dung zwischen Halteblech und Brennerelektrode
bereitstellen, wird erfindungsgemäß vorgeschlagen,
daß vor dem Preßvorgang ein elastischer und/oder pla-
stisch verformbarer Dichtungsring (4, 4') zwischen dem
Lochrand (9) des Wandbleches (2) und dem Keramik-
körper (3) der Elektrode (1) angeordnet wird. Bezüglich
der Brennerelktrode wird vorgeschlagen, daß zwischen
dem Rand (9) der Bohrung (6) und dem Keramikkörper
(3) ein elastischer und/oder plastischer Dichtungsring
(4, 4') angeordnet ist.
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